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Das Wochenende - Die Heimspiele 

   
 
 

Klare Ansage – 5:0 gegen Groß Kreutz 
 

  
Drauf klicken zum vollständigen Bericht 

 

 

Überraschend ge-
lang den Herren 
der Sprung auf Ta-
bellenplatz 11, sie 
zogen an Gegner 
Groß Kreutz vor-
bei. Allerdings sind 
einige Spiele ab-
gesetzt worden, so 

dass die Tabelle derzeit wenig aussa-
gekräftig ist. 
Fakt ist aber, dass die Falken am vor-
vergangenen Sonntag eine deutliche 
Leistungssteigerung zeigten und an die 
guten Spiele des Saisonauftakts an-
knüpften. Dabei schossen sie diesmal 
auch noch die Tore, auch wenn man 
pedantisch anmerken könnte, dass sie 
auch diesmal etliche Chancen liegen 
ließen.  

Bezeichnenderweise war es daher ein 
Strafstoß, der die Falken in der 18. Mi-
nute in   Führung brachte. Marcel Celli 
Michaelis donnerte die Kugel in den 
Kasten und die Fans waren hocher-
freut- über die Ausführung des Elfme-
ters und die Führung. 
Keine sieben Minuten später sollte Cel-
li noch einen Wahnsinns-Assist leisten, 
in dem er mit einer sauberen Ecke ei-
nen ebenso sauberen Kopfball von Lu-
kas Hipp ermöglichte, der den Falken 
in der 25. Minute einen weiteren Tref-
fer einbrachte. 
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Doof nur, dass die ohne-
hin nicht gerade zart be-
saiteten Groß Kreutzer 
mit steigendem Frust im-
mer ruppiger wurden. 
Der Ton 
unter den 
Spielern 

war nicht unbedingt 
freundlich und Schieds-
richter Christian Hart-
lepp griff dreimal in die 
Brusttasche, um einen 
der Groß Kreutzer zur 
Räson zu bringen. 

Das war zunächst mäßig 
erfolgreich, erst infolge 
einer gelbroten Karte in 
der 38. Minute und kla-
rer Ansage, dass er 
nicht mit sich diskutieren 
lässt, brachte der Schiri 
relative Ruhe in die Par-
tie. Lag’s daran, dass 

die Rot Weißen nur noch zu zehnt auf 
dem Platz waren? 
 
Oder an der schieren Zahl der Tore?  
 

Neben dem Kapitän war vor allem Ad-
rian Hiller, der in gewohnter Manier 

über den Platz fegte, ein beliebtes An-
griffsziel. Das hielt ihn aber nicht davon 
ab, in der 33. Minute das 3:0 für die 
Falken zu erzielen. Auch später sollte 
er noch eine schöne Chance haben, 
die allerdings der Gegner mit der Fuß-
spitze abfälschte. Überhaupt – auch 
diesmal nutzten die Falken nicht jede 
Chance, doch mit diesem beruhigen-
den Abstand ging es in die Pause. 

 
Das war nicht immer ein Garant für 
den Sieg, doch diesmal sollte es sein. 
Nach dem Seitenwechsel gingen die 

Groß Kreutzer unver-
zagt gegen die Fal-
ken vor, doch die trie-
ben sie beginnend 
mit der Abwehr auch 
zuverlässig wieder 
zurück in deren eige-
nen Strafraum. Die 

Einwechslung von fünf (!) Ersatzspie-
lern in der zweiten Hälfte brachte auch 
noch mal ein bisschen Schwung in die 
ohnehin schon flotte Angelegenheit.  

 
In diesem 
Durch-
gang 
hatte 
dann auch 
der Kapi-
tän seinen 

großen Auftritt – zwei Tore in fünf Mi-
nuten, davon wiederum ein verwandel-
ter Elfmeter und einer Abschlusstreffer 
nach einem Doppelpass mit Lukas 
Mier. 
 
Das war doch mal ein Silberstreif am 
Horizont, hoffen wir auf das Beste am 
kommenden Sonntag gegen die Spiel-
gemeinschaft Schönwalde/Pessin/Paa-
ren. 
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Nachlese zum Flutlichttur-
nier in Kürze:  
 
Die Siegerinnen und Sieger in der 
Reihenfolge vom Platz 1 zu Platz 8 

– Gruseleffekt inklusive 
 

 
Vfl Nauen, 1. Platz Blau-Gelb Falkensee, 2. Platz 

 
Falke 1, Platz 3. 

 

Chemie Premnitz, 4. Platz 
 

Grün-Weiß Brieselang, 5. Platz SG Michendorf, 6. Platz 

 

 
Teltower FV, 7. Platz 

 
Falke 2, 8. Platz 

 
Bester Spieler, Torschütze, Tor-
wart, Vorsitzender 

 

 

Nach dem Turnier ist vor der Liga 
 
Das nächste Spiel in der 2. Kreisklasse findet am 
Samstag, 31.10.2020 statt. Das Auswärtsspiel gegen 
die E-Jugend von Dallgow 47 IV, Austragungsort ist 
der Sportpark Dallgow-Döberitz an der Hamburger 
Chaussee in 14624 Dallgow-Döberitz. 
 
P.S. Der beste Spieler des Flutlichtturniers ist auch 

Torjägerkanone seiner Klasse. Glückwunsch, Eric. 
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Havelbar gibt Pokalsiegern eine Heimat 

 Zur Erinnerung an das großartige Pokalfinale 
der Ü 48 im Havelland-Pokal gegen auf eige-
nem Platz in Ketzin haben Marco Wowa und 
Daniela Swirkowski vom für die Seniorenzu-
ständigen Vorstand Uwe Liebig eine Fototafel 
und das aus diesem Anlass erschiene KREIS-
POKALEXTRA* der Stadionzeitung entgegen-
genommen. Diese werde die schon mit promi-
nenten Fußballvereinen dekorierten Räume 
aufs Beste ergänzen, neben Liverpool selbst-

verständlich auch der 1. FC Köln, original in schwarz-rot. Ebenso wie der 
Falke-Wimpel, der über dem Zapfhahn den Tresen ziert. Die Pauli-Fan-
Zierden müssen zunächst weichen, um den Neuerwerbungen Platz zu 
machen. 
* Demnächst auch auf unserer Webseite www.falke95.de 

 

Das U18-Team um Trainer 
Andreas Pydde und Thomas 
Münzberg spielt gegen SpG 
Optik Rathenow/Premnitz in 
der 1. Kreisklasse der B-Ju-
nioren. Anpfiff ist am Sams-
tag um 13 Uhr im  
Stadion Vogelsang,  
Birkenweg 45, 14712 Rathenow.   
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Schon wieder nach Falkenrehde? Ja und Ja 
 
Die Verlegung des Altherren-
spiels nach Falkenrehde gegen 
die SG Bornim Ü 40 ist einer Ver-
anstaltung des Casting Vereins 
Ketzin geschuldet. Aber sonst? 
Der weitaus größte Teil der Fal-
kespiele findet in Ketzin statt. 
Dass sich die Herren jetzt schon 
länger auf dem Grün im Ortsteil 
präsentieren, hängt mit den un-
glücklichen Zusammentreffen 
von Corona und Saisonplanung 
zusammen. 
 
Grundsätzlich spielen die Herren 
eine Saisonhälfte zum Sai-
sonauftakt und -ende in Ketzin. 
Das hat sich dieses Jahr 

Coronabedingt verschoben, an 
der Gesamtzahl der Spiele hüben 
und drüben ändert sich fast 
nichts. Aber kalter Winter in den 
ollen Gebäuden in Ketzin – muss 
man mögen. Oder in Falken-
rehde spielen. 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 


